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Belastungsarten

3Mensch und Arbeit im Einklang

KörperzwangshaltungenManuelles Heben, Halten, Tragen Manuelles Ziehen, Schieben Ganzkörperkräfte

Manuelle Arbeitsprozesse Körperfortbewegungen Ganzkörpervibrationen Hand-Arm-Vibrationen

Modul 1 ⦁ Belastungsarten ⦁ Belastungsarten



Belastungsart Zwangshaltung

4Mensch und Arbeit im Einklang

Körperhaltungen (statische Haltearbeit)

• Überwiegend bzw. langanhaltend 

• Durch den Arbeitsprozess vorgegeben

• Mit unzureichenden Ausgleichsbewegungen 

z. B. Sitzen, Stehen, Liegen, Hocken, Knien, Fersensitz, Kriechen,
Arbeiten über Schulterniveau bzw. in Rumpfbeuge

Modul 1 ⦁ Belastungsarten ⦁ Zwangshaltung



Körperliche Belastungen und Vibrationseinwirkungen

MSB Risikokonzept und Beurteilung  ⦁ Belastung und Risiko  ⦁ Körperliche Belastungen… 5Mensch und Arbeit im Einklang

Körperliche Belastungen

Kräfte                     Gewichte                Körperhaltungen              Bewegung

Zeitliche Taktung und Anteile



Risikokonzept

MSB Risikokonzept und Beurteilung  ⦁ Belastung und Risiko  ⦁ Risikokonzept 6

Belastung 
am Arbeitsplatz

Risikodarstellung 
in Methoden

Handlungs-
bedarf

Freiwillige
Entscheidungs-
vereinfachung

Gesundheit der 
Beschäftigten

Beschäftigte(r) gesund

Beschäftigte(r) zeitweise 
arbeitsbedingt erkrankt

Mensch und Arbeit im Einklang



Risikobereich Belastungshöhe Wahrscheinlichkeit
körperlicher Überbeanspruchung

Mögliche gesundheitliche
Folgen Maßnahmen

1 gering unwahrscheinlich nicht zu erwarten keine

2 mäßig erhöht möglich Ermüdung, geringgradige Beschwerden, die 
kompensiert werden können

Anlassbezogen sind Maßnahmen zur 
Gestaltung und sonstige Präventions-
maßnahmen sinnvoll

3 wesentlich erhöht möglich Beschwerden (Schmerzen) ggf. mit 
Funktionsstörungen, reversibel ohne 
Strukturschäden

Maßnahmen zur Gestaltung und 
sonstige Präventionsmaßnahmen sind 
zu prüfen

4 hoch wahrscheinlich Stärker ausgeprägte Beschwerden 
und/oder Funktionsstörungen, 
Strukturschäden mit Krankheitswert möglich

Maßnahmen zur Gestaltung sind 
erforderlich. Sonstige 
Präventionsmaßnahmen sind zu prüfen

4-stufiges Risikokonzept

MSB Risikokonzept und Beurteilung  ⦁ Belastung und Risiko  ⦁ 4-stufiges Risikokonzept 7

Quelle: AMR 13.2 (2014), modifizierte Darstellung

Wunschvorsorge

Angebotsvorsorge

Mensch und Arbeit im Einklang

Mit „sonstige Präventionsmaßnahmen“ sind in erster Linie Maßnahmen der Gesundheitsförderung gemeint.



Grob-Screening-Verfahren der BAuA

8

• Vorliegen von körperlichen Belastungen 
erkennen

• Erste Beurteilung, erste Maßnahmen 
(ggf. weitere Verfahren)

Ziel

• 5-seitige Checkliste zu 6 Belastungsarten MSB
• 2-stufiges Vorgehen

1. Basis-Check (Belastungsarten erkennen)
2. Einstiegsscreening (erhöhte Belastungen erkennen)

Inhalt

MSB Risikokonzept und Beurteilung  ⦁ Beurteilungsverfahren kurz vorgestellt ⦁ Grob-Screening… Mensch und Arbeit im Einklang



Grob-Screening-Verfahren aus DGUV I 208-033

9

• Vorliegen von körperlichen Belastungen 
erkennen

• Erste Beurteilung, erste Maßnahmen
(ggf. weitere Verfahren)

Ziel

• 6-seitige Checkliste zu 6 
Belastungsarten MSB

• Inkl. Grob-Screening zu Ganzkörper-
Vibrationen und Hand-Arm-Vibrationen

Inhalt

MSB Risikokonzept und Beurteilung  ⦁ Beurteilungsverfahren kurz vorgestellt ⦁ Grob-Screening… Mensch und Arbeit im Einklang



Ansatz 3. GDA-Periode

Beurteilungshilfen



Welt „Handwerksmeister“  

AP MSB ⦁ Ausgangssituation 11Mensch und Arbeit im Einklang

Aufgaben (funktional und sozial)
- Der Laden muss laufen
- Da kam jemand von einer Behörde
- Gerüst steht

Bedürfnisse
- Hauptsache keiner fällt runter
- Keinen Ärger
- Keiner krank
- ...

Hemmnisse / Frustrationen
- Für jedes Kinkerlitzchen ein 

Papier
- Kein Nachwuchs
- Dachpfannen 30% teurer
- Bestellzeiten bis Meppen
- ...

Interessen
- Motorrad
- Wohnmobil
- Hund
- Fußball (passiv, aber mit 

Stammplatz)

Betrieb
- Dachdecker und 

Fassadenbau
- Drei Kolonnen 
- Ehefrau kümmert 

sich um die 
Rechnungen

Zur Person
Name: Bernd 
Alter: 48
Verheiratet
Beruf: 
Dachdeckermeister
Kinder: 2

Gefährdungsbeurteilung



Aufgabe der Führungskraft

MSB Präventionsmaßnahmen  ⦁ Einstieg ⦁ „Gesunder Menschenverstand“ 12Mensch und Arbeit im Einklang

„Gefährdungs-
beurteilung „Physische 
Belastungen“?



Lösungsansatz - KKU

AP MSB ⦁ Vorgehen 13Mensch und Arbeit im Einklang



Trägerspezifische Instrumente

14

Für einzelne Berufsgruppen und -tätigkeiten werden unterstützend von 
UVTen Hilfen zur Gefährdungsbeurteilung bereitgestellt.

MSB Risikokonzept und Beurteilung  ⦁ Beurteilungsverfahren kurz vorgestellt ⦁ Trägerspezifische… Mensch und Arbeit im Einklang

1 2



Einblick BU 

AP MSB ⦁ Ausgangssituation 15Mensch und Arbeit im Einklang



Schnittstelle Primär - Sekundärprävention



Kooperationen  

• Förderung der gesundheitsgerechten 
Gestaltung der betrieblichen Verhältnisse und
des individuellen Verhaltens

AP MSB ⦁ Vorgehen 17Mensch und Arbeit im Einklang

Mit Partnern die gesunde Arbeitswelt bei 
Muskel‐Skelett‐Belastungen gestalten

• Bereitstellung passender Angebote, Informationen 
und guter Praxis (zusammen mit 
Kooperationspartnern)

• Kooperationsprojekt zu TOP Belastungen mit der GKV



Kooperationsidee BGW - GKV  

AP MSB ⦁ Vorgehen 18Mensch und Arbeit im Einklang

Mit Partnern die gesunde Arbeitswelt bei 
Muskel‐Skelett‐Belastungen gestalten

TOP Belastung

Standard

Training 

Einbettung bei vielen Partnern

Anwenden



Ausblick



Ausblick

AP MSB ⦁ Ausblick 20Mensch und Arbeit im Einklang

 Qualifizierung für betriebliche Akteure zum Risiko‐ und 
Belastungsartenkonzept für betriebliche Akteure

 Beurteilungshilfen für wichtige Kernbranchen im KKU Bereich

 Aktivitäten mit Kooperationspartnern 

 TOP Belastungen in der Pflege – Abgestimmte Standards in die 
Fläche

Wir sind's noch nicht, wir werden's aber.
Es ist noch nicht getan oder geschehen,
es ist aber im Gang und im Schwang.



Kontakt

GDA-Büro der BGW

Tel.: 040 / 20207 – 4909

E-Mail: gda@bgw-online.de


